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Bibelübersetzung: «Zürcher Bibel» 

T Einheit in einer entzweiten Welt 
 (PP Start) Folie 1: Titel und Frage 

 

Was ist einfacher oder schneller Realität: Einigkeit oder Zwietracht? > Weshalb? 

Austausch 

 

T Einheit in einer entzweiten Welt 

I Unsere entzweite Welt 
 Folie 2: Unsere entzweite Welt 

Realität einer entzweiten Welt kann niemand abstreiten. 

Auch von Menschen, die Gott nicht kennen hören wir keine Aufrufe:  

Leute entzweit euch doch mehr! Seid euch doch nicht so einig! 

Im Gegenteil: Zusammenrücken, einig sein bei Lösungen von Problemen  

CH: Gesundheitswesen, Renten, Energiewende / Von internationalen Fragen ganz zu schweigen … 

Ganz zu schweigen von ganz persönlichen Fragen … 

War früher auch nicht besser: Im Boom der Vereinsgründungen vor über 100 Jahren hatten viele 

Vereine das Wort «Eintracht» Namen , Sportverein, Singverein, Schützenverein, … 
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Es sitzt tief im Menschen drin: Sehnsucht nach Eintracht / Unfähigkeit einträchtig zu leben 

Können wir schon darin sehen, dass auch Eltern von kleinen Kindern nie dazu aufrufen müssen, 
etwas weniger lieb zu einander zu sein. Nie sagen, sorgt für etwas mehr Ärger uns ist langweilig. 

 

Es gibt da also einen offensichtlichen Systemfehler oder einen systematischen Fehler 

Bibel: Der Systemfehler begann im Paradies, als sich die ersten Menschen bewusst von Gott 

entzweiten und so in einen unaufhörlichen Sog der Entzweiung geraten sind.  

 

In Johannes 10,10 hat Jesus das Problem der Entzweiung so auf den Punkt gebracht, zugleich mit 
seiner Sicht der Lösung > Johannes 10,10 

 

Systemfehler heisst Sünde und der Sog den das Böse dadurch auslöst, benennt Jesus mit den 

Stichworten: stehlen, schlachten, zerstören > genommen, ausgenutzt, missbraucht, kaputtgemacht 

 

Hat nicht Gott auch entzweit? > Sprachenverwirrung nach dem Turmbau von Babel 

Gott wollte Macht begrenzen. Gott wollte die Auswirkung von Fehlverhalten begrenzen. 

Positiv: Diktaturen sind oft begrenzt auf ein Land oder eine Sprachregion, kulturelle Region. 

Es ist ein Schutz, wenn Macht geteilt wird > auch in der Kirche > verschieden Organisationen. 
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Worin sieht Jesus die Lösung? 

Da das Problem einen geistlichen Ursprung hat, muss auch die Lösung oder der beginn der Lösung 
geistlich sein. 

In einer vorher noch nicht bekannten einer vor Jesus noch nicht möglichen Art der Einheit mit Gott 

und mit anderen Menschen. Etwas, was den Systemfehler positiv umwandeln kann. 

Vom Stehlen zum Schenken, vom Zerstören zum Aufbauen, vom Schlachten zum Lieben 

Lösung: Eine ganz neue Ebene der Beziehung mit Gott. Herzstück des längsten Gebets in Joh 17. 

 
 Folie 3: Bibeltext 

Johannes 17,20-23 

Allgemein: 

«Einheit» «(1)»: beschreibt Jesus mit dem Zahlwort für 1 (Symbol der Unteilbarkeit) 

Was wiederum auffällt: Die konkreten Bitten sind sehr kur (in rot) 

Es bleibt vor allem ein Gespräch mit dem Vater > vorherrschende Gebetsform 

Was spätestens hier klar ist:  

Es war nicht nur für die Anwesenden gemeint. Für die damals Anwesenden. V20 

Diese: Kreis der Jünger 

Die, die an mich glauben: Alle Christen > gilt wirklich auch für dich und mich > ganz persönlich! 

Johannes 17,20-23 13.08.23 

peter hauser 6 

T Einheit in einer entzweiten Welt 

II Die geschenkte Einheit als neue Grundlage 
 Folie 4: Die geschenkte Einheit als neue Grundlage  
In Jesus. Durch Jesus eröffnet sich also eine ganz neue Dimension der Beziehung zu Gott. 

Nicht Trennung, sondern Einheit. Nicht Entzweiung, sondern Versöhnung. 

Eine neue Einheit, die wir alle noch nicht wirklich erfasst haben, auch nicht voll erfassen können. 

Jesus bezeichnet es als «Herrlichkeit» > nicht zu toppen, einzigartig grossartig 

V22+23 

 

Etwas rätselhaft umschrieben auf Folie: Natürliche Einheit im Übernatürlichen 

Zugleich: Übernatürliche Einheit im Natürlichen 

 

Natürliche Einheit im Übernatürlichen 

Angesichts der Grösse des Universums und angesichts der Anzahl aller Menschen die leben oder je 

gelebt haben, bin ich doch völlig unbedeutend. Nicht mal ein Miniwürstchen. Sandkorn. 

Jesus schenkt mir die Herrlichkeit: Ich darf mit dem Schöpfer aller Dinge eins sein. 

Jesus schenkt mir die Herrlichkeit einer vollendeten Einheit mit ihm! 
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Im Wort für vollendet steckt das Wort Ziel drin > Ziel erreicht 

Jesus in mir, ich ihn ihm > das ist das Ziel! > Bild vom Weinstock > verwachsene Einheit 

Vom griechischen Wort für Sünde her > Sünde, Verlorenheit Zielverfehlung 

Jesus kehrt das um! Wenn ich zu Jesus umkehre, dann kehrt er es um! 

Zurückfinden zu meiner ersten Bestimmung als Mensch: Eins zu sein mit Gott 

 

V22: Herrlichkeit der Gnade, Versöhnung, Verbindung 

 

Er pflanzt in uns durch den Heiligen Geist den Samen von Einheit, nicht von Zwietracht. 

Es beginnt mit einer natürlichen Beziehung im Übernatürlichen 

natürlich > als sterblicher Mensch macht mich Jesus eins mit ihm 

natürlich > es ist wie selbstverständlich da, ein Teil des Lebens 

Ich als sterblicher, zerbrechlicher, fehlerhafter Mensch, darf vollkommen eins sein mit dem 
Schöpfer des Universums > grossartig! Genial! Herrlich! 

 

Das führt zum zweiten, der übernatürlichen Einheit im Natürlichen. 

Das Neue, was Jesus schenkt, darf sich in mir selbst, aber auch unter Menschen ausbreiten. 
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Johannes 10,10 

Prinzip von Jesus ist nicht stehlen, schlachten, zerstören 

Prinzip von Jesus ist schenken, lieben, aufbauen, erfüllen 

Er schenkt auch ein «Eeinssein» mit Menschen, das übernatürlich ist. 

Auch wenn man vieles anders sieht oder anders versteht:  
Der Heilige Geist verbindet Menschen in einer übernatürlichen Einheit. 

Das ist Kirche: Die natürliche Verbindung von Menschen in einer übernatürlichen Einheit. 

 

Was macht eins? Liebe, Gnade und Vergebung > Abendmahl als Zeichen 

 
 Folie 5: Bibeltext 
Jesus lässt Christen bewusst in der Welt für eine Aussenwirkung. 

Was soll das Geschenk der Einheit bewirken? > Text in roter Farbe 

Was soll die Aussenwirkung sein? Von der Kirche? Christen? Zeichen der übernatürlichen Einheit:  

- Zeugnis für die Sendung von Jesus vom Vater 

- Zeugnis der Liebe Gottes 
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T Einheit in einer entzweiten Welt 

III Die erarbeitete Einigkeit als Ziel 
 Folie 6: Die erarbeitete Einigkeit als Ziel 
Auch wenn jetzt alles so schön tönt – wir sind ja noch nicht im Himmel.  

Ist auch gut so, das ist die Meinung von Jesus in Johannes 17 

 

Für den Alltag: Einheit und Einigkeit nicht vermischen oder verwechseln. 

Meiner Ansicht nach sieht das auch die Bibel so 

Übernatürliche Einheit wird uns geschenkt durch Gottes Geist, das macht Gott 

Einigkeit müssen wir uns erarbeiten. 

 

Geschenkte Einheit, die es zu bewahren gilt: 

Epheser 4,3-6 

 

Einigkeit als Ziel, die wir erarbeiten müssen 

Philipper 2,1-4 

Einigkeit: Eines Sinnes sein > Eintracht > nach dem Gleichen trachten, dasselbe wollen 
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Beispiel auf uns als Kirche bezogen 

Einheit: Jesus ist die Rettung. Liebe, Annahme und Vergebung sind Zeichen davon. 

Einigkeit erarbeiten: Geld, Anstellungen, Räumlichkeiten, Gottesdienste, unsere Ziele oder Visionen 

Da müssen nicht alle alles gleich sehen, aber irgendwann sich dahinter stellen können. 

Eines Sinnes sein. 

 

Ferien als Gruppe / Familienferien: Einigkeit muss man sich erarbeiten 

Ehe: Einigkeit muss man sich erarbeiten > einen gemeinsamen Weg finden 

 

Einheit ist geschenkt durch den Geist Gottes 

Einigkeit ist freiwillige Arbeit 

Mein Eindruck: Zu viele Christen haben keine Lust auf diese Arbeit «eines Sinnes sein zu wollen». 

Man geht wo anders hin (wo dann die gleichen Fragen sein werden) 
oder zieht sich einfach zurück (Motto: ich bin nicht einverstanden, aber wenn die anderen wollen, 

 sollen sie doch > Zuschauerhaltung) 

Christen sind auf das Spielfeld berufen, nicht in die Zuschauerränge. 

 

Was macht Christen eines Sinnes, einträchtig? 
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Hingabe an Jesus 

Ein höheres Ziel. Nicht die Lösung aktueller Fragen machen eins, sondern ein höheres Ziel 

 

Ein höheres Ziel für eine Firma: In einem Bereich eine Topadresse sein 

Ein höheres Ziel für eine Ehe: Wir bleiben zusammen und wollen immer wieder neu lernen uns zu 
lieben 

Höheres Ziel für die Kirche: Jesus hat es gesetzt > in Joh 17 

Menschen um uns herum sollen glauben, dass Jesus der von Gott gesandte Retter ist 

Menschen sollen die Liebe Gottes erfahren 

 

Jesus: Es passiert aufgrund der geistlichen Einheit, nicht einer perfekten Einigkeit. 

Aufgrund gelebter Liebe. Es gibt einen anderen Weg als Uneinigkeit oder Entzweiung 

 

Was macht eines Sinnes? > Abendmahl gibt Hinweise darauf 

Hingabe an Jesus 

Hingabe ans Reich Gottes > höheres Ziel > Menschen sollen durch Jesus Gottes Liebe erfahren 
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Abendmahl 

 

Zeichen: Jesus gab alles, um dir und mir die Herrlichkeit der Einheit mit ihm zu schenken. 

Durch die Vergebung. 

 

Lukas 22,14-20 

 

Gebet 

 

Verteilen 

 

 

 

 

Folie 7 nicht einblenden (ist nur nachträgliche Vertiefung gedacht)! 


